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Familie und Beruf  

Arbeit muss zum Leben passen
Das Zusammenleben in der Familie hat für viele Menschen große Bedeutung. Füreinander da 
sein, sich kümmern, Verantwortung übernehmen. Das ist auch ein wichtiges Fundament für 
die Gesellschaft und für unseren Wohlstand. 

Gleichzeitig ändern sich die Familienformen, die Aufgabenverteilung zwischen Müttern und 
Vätern – und damit auch die Bedürfnisse und Erwartungen. Die SPD weiß das – und entwickelt 
neue Antworten. Zeit, Geld und Infrastruktur. Es geht um den richtigen Mix, damit Eltern und 
Kinder die Unterstützung bekommen, die sie brauchen. Das steht im Mittelpunkt der Diskussi-
onen auf dem SPD-Perspektivkongress in Mainz.

Was uns wichtig ist:

n	 Familienarbeitszeit: Beruf und Familie müssen zeitlich besser zusammenpassen – und 
Elternzeit und Pflegezeiten angemessen ausgestaltet werden. Es geht auch darum, ob eine 
Lohnersatzleistung denkbar ist, wenn Eltern ihre Arbeitszeit für die Betreuung ihrer Kinder 
reduzieren.

n	 Infrastruktur: Gute Kinderbetreuung – mehr und bessere Plätze. Kita-Öffnungszeiten 
müssen noch flexibler werden! Und wer sich um pflegebedürftige Angehörige kümmert, 
darf nicht überfordert werden.

n	 Leistungen für Familien: Mehr Gerechtigkeit für alle Familienformen – Eltern mit 
oder ohne Trauschein, Patchwork- und Regenbogenfamilien. Leistungen müssen stärker auf 
Familien mit Kindern ausgerichtet werden.

n	 Gleiche Einkommensperspektiven: Mütter und Väter können nur dann so leben wie sie 
wollen, wenn Frauen ebenso viel verdienen können wie Männer. Erst dann haben Eltern die
Freiheit zu entscheiden, wie sie ihr Familienleben organisieren. Ein Gesetz soll da mehr 
Transparenz schaffen. Und: Arbeitgeber müssen mehr Verantwortung übernehmen.

Familienzeit – Zeit für Familien. Wir kümmern uns darum.
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